
                                       
Grundwissen Deutsch – 8.Jahrgansstufe 

 
 
1. Sprechen und Schreiben 
 
 Fachbegriffe und Fremdwörter mit Hilfe von Wörterbüchern und Lexika klären 
 Argumentieren, den eigenen Standpunkt vertreten (aufbauend auf der 7.Klasse) -> These, Begründung, Bsp. 
 
 Zusammenfassen von Sachtexten: Einleitung, Hauptteil mit Inhalt und Gedankengang in eigenen Worten 
 Zusammenfassen von poetischen Texten: Einleitung, Hauptteil mit wichtigen Ereignissen der Handlung in 
                chronologischer Reihenfolge und eigenen Worten 
 
 Mitschreiben und ein Unterrichtsprotokoll verfassen (Mischform zwischen Verlaufs- und Ergebnisprotokoll): 
 Protokollkopf, Niederschrift, Schlussformel 
 
 Verfassen einer steigernden Erörterung (auch im Anschluss an einen Text): 
 Stoffsammlung, Stoffordnung, Gliederung (römisch oder numerisch), Einleitung, Schluss, Ausarbeitung 
 Mögliche Aspekte für die Einleitung: z.B. persönliches Erlebnis, aktuelles Ereignis … 
 Mögliche Aspekte für den Schluss: z.B. Wunsch, Ausblick … 
 
 
2. Sprache untersuchen, verwenden und gestalten  
 
 Adverbiale Gliedsätze:  z.B. kausal (weil), temporal (als), final (damit) …   
 Indikativ- und Konjunktivformen des Verbs / indirekte Rede 
 Wortschatzzusammensetzung: Erbwort (z.B. Kind), Lehnwort (z.B. Fenster), Fremdwort (z.B. Computer) 
 
  
 
3. Literatur, Sachtexte und Medien  
  
 Merkmale der Kurzgeschichte: z.B. offener Anfang und Schluss, Ausschnitt aus dem alltägl. Geschehen  
 Erzähltechnik: z.B. Erzählform (Ich/Er), Perspektive (z.B. innen), Erzählhaltung (z.B. neutral), Zeitgestal- 
 tung (z.B. zeitdeckend) 
 
 Aspekte des Dramas: z.B. Akt, Szene, Dialog, Rolle, Regieanweisung, Konflikt 
 
 Lyrische Formelemente (Reim, Strophe, Metrum -> aufbauend auf den Jahrgangsstufen 5 -7) 
  
 Merkmale des Barock (1600 -1720):  
 „Carpe diem“ (Nütze, genieße den Tag!), „memento mori“ (Bedenke, dass Du sterben musst!) 
 Antithesen: Glanz, Pracht gegen Vergänglichkeit und Tod   
 Besondere Gedichtform: Sonett -> 2 Quartette (abba), 2 Terzette (z.B. ccd, eed),  
      Versmaß: sechshebiger Jambus (Alexandriner),  
      Schlussfolgerung oder Pointe im letzten Vers 
 
 
 Journalistische Textsorten: informierend (z.B. Nachricht, Bericht, Reportage …) 
       kommentierend (z.B. Glosse, Kommentar …) 
  
     
 Zeitungstypen: Regionale (z.B. NN, Nordbayer. Nachrichten), überregionale (z.B. SZ, FAZ), 
            Boulevard (z.B. BILD, Abendzeitung)  
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